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Vorwort

Seit dem Erscheinen der Vorauflage ist ein Jahrzehnt vergangen. In dieser Zeit hat sich die
Wettbewerbspolitik der Europäischen Union in nahezu allen Bereichen stark gewandelt. Schwer-
wiegende weltweite politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Krisen haben zu großen
Herausforderungen auch für das Wettbewerbsrecht geführt. Darauf haben die EU-Institutionen
mit zahlreichen Reformen und geänderten Prioritäten reagiert. So kam es zum Erlass mehrerer
vollständig neuer Regelungen und auch die Anwendungspraxis der Kommission sowie die Recht-
sprechung der Unionsgerichte führten zu bedeutsamen Rechtsentwicklungen.
Die Wettbewerbspolitik wird bereits seit einiger Zeit von einer stark wirtschaftlichen Betrach-
tungsweise geprägt, die die ursprüngliche eher regelbasierte Anwendungspraxis zurückdrängte
bzw veränderte. Hinzu kamen zuletzt bedeutsame gesellschaftsbezogene Fragestellungen wie
Umweltschutz, Klimawandel, Verbraucherrechte, soziale Fairness, Arbeitsmärkte, Digitalisierung
und Versorgungssicherheit. In diesem erweiterten Umfeld wuchs deutlich die Erwartungshaltung
auch an das Wettbewerbsrecht, zentrale Anliegen unserer Zeit zu fördern. Die Neuauflage des
Kommentars greift diese Entwicklungen auf und stellt sie in den Zusammenhang des geltenden
Wettbewerbsrechts.
Im Bereich der Kartellaufsicht nach Artikel 101 ist ein deutlicher Trend zur privaten Durchsetzung
von Schadensersatzansprüchen zu verzeichnen. Diese Entwicklung wurde von der EU bereits
2014 mit einer gesonderten Richtlinie erheblich gefördert. Diese wurde mittlerweile in allen
Mitgliedstaaten umgesetzt und führte zu bedeutsamen Veränderungen im Zivil- und Zivilprozess-
recht. Neu geregelt wurden die Gruppenfreistellungsverordnungen für horizontale und vertikale
Vereinbarungen mit den jeweiligen Leitlinien. Diese Reformen greifen einige der o.g. Fragen
auf, wie zB die Bewertung restriktiver Vereinbarungen zur Förderung nachhaltiger Ziele, oder
auch die Zulässigkeit bestimmter Beschränkungen im Licht der gestiegenen Bedeutung des
Online-Handels.
Bei der Missbrauchsaufsicht waren im Vergleich dazu weniger Reformen zu verzeichnen. Einige
Anpassungen stehen jedoch kurz bevor, zB die Mitteilungen der Kommission zur Marktdefiniti-
on und zu den Durchsetzungsprioritäten bei Artikel 102. Zudem stieg die Anzahl bedeutender
Verfahren mit hohen Geldbußen oder einschneidenden Verpflichtungszusagen und entsprechen-
der Gerichtsurteile in letzter Zeit erheblich. Dennoch verblieb es, z.B. im Bereich digitaler Platt-
formen, nach verbreiteter Auffassung bei einem Durchsetzungsdefizit. Um dieses zu beheben,
wurde nunmehr mit dem Digital Markets Act (DMA) eine strikte Vorabregulierung eingeführt,
die zwar vergleichbare Ziele wie die Missbrauchsaufsicht, aber deutlich unterschiedliche Instru-
mente aufweist. All diese Entwicklungen werden im Kommentar eingehend erläutert.
Deutlich zugenommen hat seit der Vorauflage auch die Bedeutung der sektorspezifischen Regu-
lierung in anderen netzgebundenen Wirtschaftszweigen, u.a. elektronische Kommunikation und
Energie. Dies erfolgt auf der Basis einer sehr detaillierten EU-Gesetzgebung, die sich teilweise
mit der allgemeinen Wettbewerbsaufsicht überschneidet. Auch diese Entwicklungen begleitet die
Neuauflage.
Das Fusionskontrollrecht der EU wurde als solches ebenfalls nur geringfügig geändert, jedoch
ergaben sich auch hier in der Anwendungspraxis und der Rechtsprechung wichtige Verände-
rungen, die im Rahmen der jeweiligen Kommentierungen vertieft dargestellt werden. Zuletzt
kam es zum Erlass ergänzender Regelungen, auch in Reaktion auf weltweite protektionistische
Tendenzen, insbesondere im Hinblick auf ausländische Direktinvestitionen (2019) und (2023)
drittstaatliche Subventionen, ergänzt. Diese Neuregelungen werden in der Neuauflage erstmalig
analysiert.
Bei der Beihilfenkontrolle musste die Kommission auf den Klimawandel, die sich verschärfenden
globalen Marktverzerrungen, die offenkundig gewordenen Schwächen in strategischen Lieferket-
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ten, die Aufholjagd bei der Digitalisierung und den starken Anstieg der Energiekosten, Betriebs-
mittelpreise und Zinssätze reagieren. Zahlreiche Beihilfevorschriften wurden daher angepasst:
Die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung wurde wesentlich überabeitet, um Investitio-
nen in den ökologischen und den digitalen Wandel und den Zugang zu den dafür benötigten
Finanzierungsmitteln zu beschleunigen, die wirtschaftlichen Auswirkungen des russischen An-
griffs auf die Ukraine zu bewältigen und zur Erholung der europäischen Wirtschaft nach der
COVID-19-Pandemie beizutragen. In den vergangenen zehn Jahren hat sich diese Verordnung
zum zentralen Instrument entwickelt: Abgesehen von Krisenbeihilfen werden rund 93% aller neu
eingeführten Beihilfemaßnahmen auf diesem Weg freigestellt.
Die Bedingungen für die weiterhin anmeldepflichtigen Beihilfen wurden ebenfalls umfangreich
aktualisiert. Zum Beispiel wurden die für Regionalbeihilfen zulässigen Beihilfehöchstintensitäten
angehoben. Der Klimaschutz (Green Deal) spielt nun eine prominente Rolle, was sich vor allem
in den neuen Leitlinien für Klima-, Umwelt- und Energiebeihilfen 2022 widerspiegelt. Hinzu ka-
men neue Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Förderung von Breitbandnetzen (2023) und viel-
fache Änderungen im Bereich der Agrar- und Fischereibeihilfen (2022). Auch der Unionsrahmen
für Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsbeihilfen wurde 2022 an aktuelle technologische
Entwicklungen und Marktentwicklungen angepasst.
Zugenommen hat die Bedeutung massiver Beihilfen für wichtige industrielle Großvorhaben “von
gemeinsamem europäischem Interesse“, deren Leitlinien ebenfalls überarbeitet wurden. Nicht
zuletzt als Antwort auf massive Subventionsprogramme in den USA und China räumte die
Kommission neue, befristete Möglichkeiten ein, Investitionsbeihilfen in bestimmten, für den
Übergang zu einer klimaneutralen Wirtschaft wichtigen Sektoren zu gewähren. Schließlich stell-
ten zahlreiche Urteile der Unionsgerichte weitere Facetten des Beihilfebegriffs klar, beispielsweise
zur wirtschaftlichen Tätigkeit oder zur Abwägungsprüfung der Kommission.
Alle skizzierten Entwicklungen des letzten Jahrzehnts werden in der 3. Auflage komplett und
detailliert präsentiert. Nahezu alle Kommentierungen wurden dazu entweder erheblich überar-
beitet oder sogar neu geschrieben. Dabei wurde, wie, schon in den Vorauflagen, stets eine detail-
lierte Darstellung der gegenwärtigen Rechtslage und zugleich eine wissenschaftliche Vertiefung
angestrebt. Dies schließt eine kritische Auseinandersetzung mit der Rechtsprechung der Unions-
gerichte und der Anwendungspraxis der Kommission notwendigerweise ein.
Unser besonderer Dank gilt allen Autorinnen und Autoren, die durch ihre Beiträge die Neuaufla-
ge dieses Kommentars erst möglich gemacht haben. Sie vertreten jeweils nur ihre persönliche
Auffassung, nicht aber die Auffassung der Institution, in deren Dienst sie stehen.
Zu großem Dank sind wir auch allen an diesem Großprojekt beteiligten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Nomos-Verlags verpflichtet, die durch ihre unermüdliche kompetente Hilfe die
Verwirklichung dieses Werks entscheidend vorangetrieben haben.
   

Brüssel, im November 2023 Die Herausgeber

Vorwort
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Kapitel V
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von Vereinbarungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Artikel 17
1222

Auskunftsverlangen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 18 1238
Befugnis zur Befragung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 19 1244
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Nachprüfungen in anderen Räumlichkeiten ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 21 1256
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Vorschriften für den Bereich der Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E. 1633
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Ausnahmen aus dem Kartellverbot des Art. 101 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 1636
Anwendung vom Art. 102 AEUV im Agrarsektor .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 1652
Zuständigkeiten und Verfahren ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 1653

4. Teil
Fusionskontrolle
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Änderungsverordnung von 1998 ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 1655
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Beurteilung von Zusammenschlüssen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 2 1729
Definition des Zusammenschlusses .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 3 1851
Vorherige Anmeldung von Zusammenschlüssen und Verweisung vor der
Anmeldung auf Antrag der Anmelder .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Artikel 4
1879

Berechnung des Umsatzes .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 5 1902
Prüfung der Anmeldung und Einleitung des Verfahrens .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 6 1919
Aufschub des Vollzugs von Zusammenschlüssen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 7 1930
Entscheidungsbefugnisse der Kommission .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 8 1938
Verweisung an die zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten ... . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 9 1976
Fristen für die Einleitung des Verfahrens und für Entscheidungen ... . . . . . . . . . . . .Artikel 10 1992
Auskunftsverlangen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 11 2000
Nachprüfungen durch Behörden der Mitgliedstaaten ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 12 2003
Nachprüfungsbefugnisse der Kommission ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 13 2004
Geldbußen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 14 2006
Zwangsgelder .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 15 2012
Kontrolle durch den Gerichtshof .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 16 2012
Berufsgeheimnis .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 17 2015
Anhörung Beteiligter und Dritter .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 18 2024
Verbindung mit den Behörden der Mitgliedsstaaten ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 19 2042
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Veröffentlichung von Entscheidungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 20 2050
Anwendung dieser Verordnung und Zuständigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 21 2055
Verweisung an die Kommission ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 22 2078
Durchführungsbestimmungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 23 2091
Beziehungen zu Drittländern ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 24 2093
Aufhebung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 25 2094
Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Artikel 26 2095

D. Verordnung (EU) Nr. 2019/452 über ausländische Direktinvestitionen . . . . . . . . . . . . . . . . . 2099

Einführung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2100
Das EU-Primärrecht und die Kontrolle ausländischer Direktinvestitionen ... . . . . .II. 2103
Die ADI-VO ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2107
Verwandte Instrumente .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2116

5. Teil
Pflichten der Mitgliedstaaten zur Wahrung der

EU-Wettbewerbsregeln

Artikel 106 AEUV – Öffentliche Unternehmen; Dienstleistungen von
allgemeinem wirtschaftlichem Interesse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

A.
2119

Regelungszweck ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2121
Maßnahmen der Mitgliedstaaten gemäß Art. 106 Abs. 1 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2122
Ausnahme gemäß Art. 106 Abs. 2 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2134
Unmittelbare Anwendbarkeit von Art. 106 Abs. 1 und 2 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2140
Aufgaben und Befugnisse der Kommission ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 2141
Richtlinien gemäß Art. 106 Abs. 3 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VI. 2143
Beschlüsse gemäß Art. 106 Abs. 3 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VII. 2153

Regulierte Sektoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .B. 2165

Wettbewerbsaufsicht in regulierten Sektoren ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2166
Regulierung und Wettbewerbsaufsicht in der Elektronischen
Kommunikation ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

II.
2170

Regulierung und Wettbewerbsaufsicht im Energiesektor .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2199
Schienentransport .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2219
Postsektor .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 2222
Digitale Plattformen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VI. 2224

„Effet utile“ (Art. 3 Abs. 3 EUV iVm Protokoll Nr. 27, Art. 4 Abs. 3 EUV) . . . . . . . . . . . . .C. 2237

Einleitung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2237
Fallgruppen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2242
Unmittelbare Anwendbarkeit und Rechtsdurchsetzungsverfahren gegen den
Staat .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

III.
2250

Verhältnis zu anderen Normen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2253
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Verordnung (EU) 2022/2560 über drittstaatliche Subventionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D. 2255

Einleitung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2255
Hintergrund ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2256
Kernregelungen der Verordnung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2257
Die drei Instrumente .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2265
Verhältnis zu völkerrechtlichen Verpflichtungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 2271

6. Teil
Vorschriften über staatliche Beihilfen –

Artikel 107 bis 109 AEUV

Vorbemerkungen zu den Artikeln 107 bis 109 AEUV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .A. 2273

Allgemeines .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2274
Beihilfen der Europäischen Union ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2280
Geltungsbereich der Beihilfenbestimmungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2281
Aktuelle Entwicklungen im europäischen Beihilfenrecht .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2282
Verhältnis der Beihilferegeln der Art. 107–109 zu anderen Vorschriften
des AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V.
2284

Artikel 107 AEUV – Beihilfeverbot; Ausnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .B. 2289

Grundsatz der Unvereinbarkeit mit Ausnahmevorbehalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2291
Allgemeines zum Beihilfebegriff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2293
Die einzelnen Beihilfekriterien ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2299
Vorliegen einer staatlichen Beihilfe bei Infrastrukturfinanzierung; allg.
Prüfkriterien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IV.
2351

Mit dem Binnenmarkt kompatible Beihilfen (Art. 107 Abs. 2 AEUV) ... . . . . . . . . . . .V. 2359
Ausnahmen nach Art. 107 Abs. 3 AEUV ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VI. 2368

Wirtschaftsbereiche mit besonderen Beihilfevorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .C. 2821

Beihilfevorschriften für die Landwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2822
Staatliche Beihilfen im Verkehrssektor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 2883
Die öffentliche Finanzierung von Dienstleistungen von allgemeinem
wirtschaftlichem Interesse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

III.
2943

Staatliche Transaktionen und besondere Beihilfeinstrumente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D. 2967

Staatliche Kapitalzuführungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 2968
Finanzielle Transfers an öffentliche Unternehmen, Transparenz-RL,
Quersubventionen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

II.
2973

Staatliche Verkäufe .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 2977
Staatliche Darlehen, Garantien und Bürgschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 2983
Steuerliche Beihilfen .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 2991
Ausfuhrbeihilfen und Beihilfen im Bereich von Exportkreditversicherungen ... .VI. 3000
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Artikel 108 AEUV und Verordnung (EU) Nr. 2015/1589 – Verfahrensvorschriften . .E. 3005

Einführung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 3006
Angemeldete Beihilfen – Vorläufige Prüfung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 3010
Angemeldete Beihilfen – Förmliches Prüfverfahren ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 3014
Verfahren bei rechtswidrigen Beihilfen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 3016
Verfahren bei missbräuchlicher Anwendung von Beihilfen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 3023
Verfahren bei bestehenden Beihilferegelungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VI. 3023
Rechte Dritter .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VII. 3027
Begründung von Entscheidungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .VIII. 3029
Widerruf von Entscheidungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IX. 3030
Veröffentlichung von Entscheidungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .X. 3030
Überwachungsrechte der Kommission ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .XI. 3031
Rechtsschutz im Beihilfeverfahren vor den europäischen Gerichten ... . . . . . . . . . . . . .XII. 3031
Beschluss durch den Rat in Einzelfällen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .XIII. 3042
Die Rolle der nationalen Gerichte .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .XIV. 3047

Artikel 109 AEUV – Erlass von Durchführungsverordnungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .F. 3053

Die Befugnisse des Rates nach Art. 109 AEUV und das Verfahren ... . . . . . . . . . . . . . . . .I. 3053
Praktische Anwendung ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 3055

7. Teil
Wettbewerbsregeln in internationalen Abkommen

Vorbemerkungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .A. 3062

Völkerrechtliche Abkommen mit Drittstaaten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .B. 3067

Das EWR-Abkommen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 3067
Abkommen über die Zusammenarbeit von Wettbewerbsbehörden und weitere
bilaterale Kooperationsbeziehungen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

II.
3072

Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .III. 3075
Vertrag zur Gründung der Energiegemeinschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .IV. 3081
Freihandelsabkommen und weitere bilaterale Abkommen ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .V. 3088

Wettbewerbs- und Subventionsrecht im Handels- und
Zusammenarbeitsabkommen EU/VK . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

C.
3103

Allgemeines .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .I. 3103
Kartell- und wettbewerbsrechtliche Regelungen des TCA ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .II. 3104
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